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angenommen Die Expedition
a Der Ausban des Kartells

Seit der bedeutſamen Kundgebung des Reichsanzeigers
ugunſten des Kartells und gegen die Kreuzzeitungsmänneraben ſich theils vor theils hinter den Kuliſſen unſerer

inneren Politik allerlei Veränderungen vollzogen Ein publi
ziſtiſches Gezänk hat ſich darüber erhoben wer das Kartell ge
brochen wer es gehalten habe und wer von neuem in die
heiligen Hallen des weitgeſtreckten Bruderbundes von 1887
aufzunehmen ſei Die um Hammerſtein ſollen abgegliedert
werden ſo hieß es in den letzten Wochen und nun haben
gar Blätter die wenn ſie auch die Unehrenbezeichnung
offiziös nicht verdienen doch jedenfalls die jeweilige Re

gierungspolitik mit Geſchick und Grazie vertreten den ver
blüffenden Vorſchlag gemacht die Deutſchfreiſinnigen an das
Kartell anzugliedern einſtweilen mindeſtens für die bevor
ſtehenden Wahlen

Es iſt ſchwer eine Satire über dieſes jüngſte Vexirſpiel
nicht zu ſchreiben Man denke nur Die freiſinnigen Reichs
einde und Reichsnörgler die Vertreter jener Partei dieWinſt Bismarck einſt die Vorfrucht der Sozialdemokratie

genannt hat ſollen nun mit offenen Armen empfangen werden
im Schooße des alleinſeligmachenden des patentirt nationalen
und königstreuen Kartells Man will ihnen ſo ſcheint
es ihre Sünden gegen den Vater und gegen den Sohn
verzeihen und wenn ſie nur jetzt fein fromm ſind ſo will
man ſie zu den ſtaatserhaltenden Parteien rechnen bis
auf weiteres Zwar hat man ſie einige Jahre verjudet und

vaterlandsverrätheriſch geſchimpft aber das waren eben nur
Liebeszwiſtigkeiten die in den beſten politiſchen Familien vor
kommen können Jn Frankreich nennt man das Opportunis
mnus bei uns zu Lande heißt es Realpolitik Das öffentliche
Sittlichkeitsgefühl mag ſehen wie es damit fertig wird die
Hauptſache iſt der Augenblickserfolg

Jmmerhin muß manches fanl ſein im Kartellſtaat wenn die
Staatsmänner deſſelben zu ſolchen Gewaltmitteln greifen

Und noch andere Anzeichen ſprechen für den beginnenden
Her ſetungsprozeß im Kartellverband Herr Oberbürgermeiſter
Miquél der den Rückwärtsmarſch der Nationalliberalen in
den Heidelberger Tagen von 1884 leitete und der an der
Wiege des Kartells wartend und pflegend ſaß hat auch bei
ſeiner jetzigen vorübergehenden Anweſenheit in der Reichs
hauptſtadt den feſten Entſchluß kein Mandat mehr annehmen
zu wollen mit entſchiedenſter Offenheit ausgeſprochen Dieſer
reſignirte Rücktritt des angeſehenſten und intelligenteſten ihrer
Führer iſt für die r der in der nationalliberalen
Partei herrſchenden Stimmung von großer ſymptomatiſcher
Bedentung offenbar wiſſen die Herren ſelbſt nicht mehr wie
viele ihrer Wähler ſie noch hinter ſich haben und einen wie
großen Prozentſatz derſelben ſie während der Verbrüderungs
an ſchon an ihre weiter rechts ſtehenden Genoſſen verloren

aben
Herr Miquél hat in ſeiner von echt modernem Geiſt

erfüllten frankfurter Rede geſagt unſere Parteiverhältniſſe
hätten ſich überlebt Er hat in gewiſſem Sinne vielleicht
recht gehabt als er dieſe für einen Parteiführer recht merk
würdigen Worte ſprach denn das rapide Anwachſen der
Sozialdemokratie wird in der That vielleicht in nicht allzu
ferner Zeit eine total veränderte Parteigruppirung herbeiführen
müſſen ſicher aber treffen ſeine Worte auf das Kartell zu
es hat bei den Septennatswahlen ſeine Schuldigkeit gethan

es kann gehen
Noch iſt die Parole für die nächſten Wahlen nicht aus

gegeben Sollte der Reichstag was wir nach den an
anderer Stelle mitgetheilten Auslaſſungen der Köln Ztg
noch weniger als früher glauben wegen des Sozialiſten
geſetzes aufgelöſt werden ſo wären die Nationalliberalen in die

Oppoſition gedrängt und der Kartellehebruch wäre fertig
Das kann Fürſt Bismarck deſſen Stellung heute doch jeden
falls eine ganz anders geartete iſt als ſie es unter Kaiſer
Wilhelm I war nicht wünſchen denn wir glauben daß die
Voſſ Ztg recht hat wenn ſie ſagt Unzweifelhaft wünſcht

man an einflußreicher Stelle daß dem heutigen Kaiſer durch
die Wahlen vor Augen geführt werde wie wenig Boden die
Orthodoxie im Volke habe wie wenig daher gewiſſen Fürſprechern der Orthodoxie das Ohr des Herrſhers geliehen
werden dürfe Die eigentliche Spitze des bevorſtehenden
Wahlkampfes richtet ſich gegen die Hyperkonſervativen, die
wie die Haltung der Kreuzztg in jüngſter Zeit bewies nochlange niß vernichtet ſind und zu dieſem Zwecke bedarf man

da die Zerbröckelung des Centrums durch das unheimliche
taktiſche Geſchick des Herrn Windthorſt einſtweilen noch zurück
gedämmt wird der Hilfe von links

Das Kartell gebietet heute wenn man die ihm nahe
ſtehenden Wilden mit einrechnet über die ſehr knappe
Mehrheit von 211 Stimmen Von rechts will man die
Extremen abtrennen hier iſt eine Schwächung alſo möglich
von links aber iſt ſie gewiß Denn ſo gefährlich alles
Prophezeien auch iſt kann man doch ſchon heute getroſt
behaupten daß die Sozialdemokraten aller menſchlichen

erechnung nach in der Mindeſtzahl von 20 Mann im
neuen Reichstage erſcheinen werden Und dieſe Erfolge werden

beſonders in Sachſen zum nicht geringen Theile ver

muthlich auf Koſten des Kartells erzielt werden das nur ein
Dutzend Sitze zu verlieren braucht um von dem abſoluten
Mehrheitsthron herabzugleiten Und was dann Man
braucht kein weiſer Politiker zu ſein um ermeſſen zu können
wie fatal eine Regierungsniederlage die ja einſtweilen mit
einer weſentlichen Schwächung des Kartells identiſch iſt
gerade in heutiger Zeit dem Reichskanzler ſein müßte Er iſt
der Mann einen ſolchen Mißerfolg zu ertragen aber er mag
ihn ſeinen Feinden und er hat deren rechts noch mehr und
viel erbittertere als links nicht gönnen

Darum ſtreckt man nun vorſichtig die Fühler aus um zu er
proben inwieweit ein Ausbau des Kartells von links her
möglich wäre man beginnt Unterſchiede zu machen zwiſchen
Zuten und böſen Freiſinnigen zwiſchen den ehemaligen

Sezeſſioniſten und den Fortſchrittsleuten von der ſtrikten
Obſervanz Es wäre freilich ein diplomatiſcher Meiſterſtreich
wenn es gelänge die böſe Oppoſition zu ſpalten und zu
ſchwächen und gleichzeitig eine neue dem Augenblicksbedarf und
dem Kampf gegen die Klerikalkonſervativen mehr ent
ſprechende Regierungsmehrheit zuſammenzufügen Aber es
wär zu ſchön geweſen es hat nicht ſollen ſein Wir haben
die Segnungen eines unnatürlichen Parteibündniſſes drei
Jahre lang allzugut kennen gelernt als daß von neuem
Bekenner des Liberalismus für opportuniſtiſche Augenblicks
bedürfniſſe zu haben ſein ſollten

Die Rückbildung wird ſich von anderer Seite zu vollziehen
haben Die bedrohlichen Erfolge der Sozialdemokratie genährt
und befördert durch eine haßerregende Ausnahmegeſetzgebung
durch Polizeiwillkür und falſche Wirthſchaftspolitik ſie werden
früher oder ſpäter den Nationalliberalen die Augen öffnen
müſſen über die wahren Aufgaben der nächſten Zukunft Dann
wird es kein Kartell mehr geben die Vertreter der bürgerlichen
Freiheit auf dem Boden des monarchiſchen Staates werden ſich
aneinander ſchließen zu Schutz und Trutz in einer großen
liberalen Partei die ſtark iſt und muthig entſchloſſen den
Lebenskampf mit dem Sozialismus auf der ganzen Linie in
voller Freiheit der Koalition und Diskuſſion aufzunehmen
Dieſe Entwickelung iſt ungaufhaltſam denn die Gebote der
harten Nothwendigkeit drängen nach ihr hin und keine noch
ſo geſchickten diplomaliſchen Keinkünſte werden ihr die Wege
ſperren können Und da das Niederreißen nun einmal dem
Aufbauen vorhergehen muß begrüßen wir den Zerſetzungs
prozeß des Kartellgebäudes und warnen jeden wahrhaften Freund
der liberalen Sache das ſchwankende Gebäude zu ſtützen aus
dem man ihn ſobald es wieder feſt gegründet ſteht mit rauhem
Wort herausſcheuchen würde

Das Neueſte über Emin und Stanley
Jn London ſind jetzt ausführlichere Mittheilungen über

Emin Paſcha und Stanley eingetroffen durch die man
mehr Klarheit über die Vorgänge in der Aequatorialprovinz
und die Expedition Stanley s gewinnt Vom engliſchen Emin
Paſcha Comite wird ein aus der Araberſtation Kaſurro in
Karagwe vom 5 Aug datirter Brief Stanley s mitgetheilt
von welchem dem B Tgbl folgender telegraphiſche Auszug
übermittelt wird

Stanley brach mit ſeinen Leuten im September 1888 von
Banalya nach dem Seengebiet auf um ſich wieder mit Emin
und dem bei dieſem zurückgelaſſenen Jephſon zu vereinigen welche
inzwiſchen die von Stanley in Fort Vodo zurückgelaſſene Garniſon
abholen und in Sicherheit bringen ſollten Auf Kanoes wurde
die Strecke von Banalya nach Ugarrowa von der etwa
400 Perſonen zählenden Expedition ziemlich raſch zurückgelegt
Die wilden Eingeborenen griffen die Expedition aber beſtändig
an und zwangen ſie zu wiederholten Kämpfen wobei Stanley
viele und darunter die beſten ſeiner wehrhaften Männer ver
lor Am 30 Okt entſchied er ſich dafür die Waſſerfahrt auf
zugeben und den Marſch zu Lande anzutreten Aber ſtatt
wie bei der erſten Reiſe zu Emin auf dem linken Ufer
des Jturi Nebenfluß oder oberer Lanf oder auch nur andere
Bezeichnung des Aruwimi zu marſchiren entſchied ſich Stanley
für das rechte Ufer wo er weniger Schwierigkeiten erwartete
Die Kanoes wurden zerſtört und der Marſch angetreten Schon
nach zwei Tagen ſtieß die Expedition auf eine BananenPlautage
man war in dem gleichfalls aus den Schilderungen über die erſte
Reiſe wohlbekannten Reich der Zwerge eingetroffen Stanley s
Leute ſtürzten ſich auf die Plantage und verproviantirten ſich
Nach zehn Tagen wurde eine andere Plantage erreicht auf dem
Wege dahin brachen aber die Blattern aus und die Sterblichkeit
unter den ungeimpften Manyema Trägern war ganz entſetzlich
Mit den heimtückiſchen Zwergen hatte Stanley auch beſtändige
Kämpfe zu beſtehen Die Expedition verlor auf dieſer kurzen
Strecke mehr Leute als von Banalya nach Ugarrowa Von
der zweiten Plankage aus in vier Tagereiſen ſtieß die Expedition
oberhalb des x ter ſluſen des Jturi und Thurn auf das
größte Dorf des ganzen Diſtrikts Andikumu daſſelbe iſt von
Manyemas bewohnt und von ausgezeichnet im Stand befindlichen
Plantagen umgeben Hier fand Stanley freundliche Aufnahme
aber ſeine Leute gaben ſich ſolcher Völlerei hin daß viele von
ihnen ſtarben Nach weiteren vier Tagemärſchen ſetzte Stanley
vermittels einer Nothbrücke auf das rechte Ufer des Thuru über
und engere nun ins Reich der WambuttiZwerge die ſich ſehr
ſeindlich erwieſen Stanley wurde über die einzuſchlagende
Richtung irre obwohl er wußte daß er ſich in der Nähe des
Jturi befand Jn der Wilduſß in der er ſich befand gingen
jedoch die Nahrungsmittel zu Ende und es mußte Halt gemacht
werden Stanley ſandte 150 mit Gewehren bewaffnele
Sanſibariten nach einer 15 Meilen rückwärts liegenden Anſiedlung
um Proviant zu holen Stanley ſchlug mit ſeinen übrigen
130 Mann ein Lager auf und genoß der Ruhe Dieſe
wich jedoch bald der Unruhe als Tag für Tag verging
ohne daß die Ausgeſandten zurückkehrten Die Hungesnoth
griff um ſich die Leute ſtarben wie die Fliegen Schließlich
mußte Stanley aufbrechen um nach den Sanſibariten zu ſehen
42 Perſonen die zu ſchwach waren um mitzuziehen blieben an
ſcheinend dem Hungertode geweiht zurück Zum Glück ſtieß
Stanley alsbald auf die zu ihm zurückkehrenden Sanſibariten

die geſchwelgt und ſich Zeit gelaſſen hatten Vereinigt erreichten

ſie das Lager wo die 42 Kranken zurückgelaſſen waren nach
26 Stunden wieder

Stanley war inzwiſchen von großer Unruhe erfüllt über das
Schickſal der unter dem Befehl des Lieutenanis Stairs ſtehenden
Garniſon welche er als er ſich im Mai von Emin trennte im
Fort Bodo unweit des Albert Nyanza zurückgelaſſen hatte

tanley beſchloß alſo ſeine Schritte vorerſt dorthin zu lenken
und erreichte auch glücklich Fort Bodo nachdem er einige ge
ſangene Zwerge gezwungen hatte ihm den Weg nach dem Thuru
Fluß zu zeigen

Stanley kam am 20 Dezbr 1888 im Fort Vodo an Wie er
geahut hatte war die Garniſon unter Lieutenant Stairs nicht
abgeholt worden weder von Emin Paſcha noch von Jephſon
hatte Stairs ſeit Mai das geringſte gehört

Was mochte aus ihnen geworden ſein Mit Stairs und deſſen
59 Mann vereinigt zog Stanley ſchon am 23 Dez weiter und
erreichte am 9 Januar den Jturi und das Ende der Waldregion
Um raſcher vorwärts zu kommen ließ er hier Stairs Nelſon und
De Parke mit 124 der Erholung Bedürftigen zurück und zog mit dem
Reſt weiter Die Stämme des reichen Graslandes waren ſehr wohl
geſinnt und erneuerten die vor Jahresfriſt geſchloſſene Blute
freundſchaft wußten aber nichts von den weißen Männern am
großen See Am 16 Jan kam unerwartet ein Bote aus Kavalli
und brachte Stankey die langerſehnten Nachrichten in Geſtalt von
Briefen Jephſons deren Jnhalt Emin mit einigen Zeilen be
ſtätigte

Aus Jephſons langem von Dufilé den 7 Nov datirtem Be
richt geht hervor daß die Meuterei gegen Emin von einem
Dutzend egyptiſcher Offiziere und Beamten ausging und am
18 Aug 1888 ausbrach Die Schwäche der Stanley ſchen
Expedition welche die Leute geſehen hatten gab den Verſchwörern
die Handhabe um Emin und Stanley zu diskreditiren Sie
gingen umher und ſagten den Leuten Stanley ſei ein bloßer
Abenteurer ſeine angeblichen Briefe und die Vollmachten des
Khedive ſeien gefälſcht die Behauptung daß Khartum ge
fallen ſei eine Lüge Stanley und Emin hätten eine Ver
ſchwörung geplant um die egyptiſchen Soldaten mit ihren
Weibern und Kindern aus dem Lande zu führen um
die Aequatorialprovinz dem Machdi in die Hände zu
ſpielen Die egyptiſchen Offiziere fanden bei vielen Glauben
und als ihr Anhang ſtark genug war beriefen ſie eine
große Verſammlung nach Dufilé ein Wer hier für Emin Paſcha
Partei nahm wurde beſchimpft und ſchließlich ward ſein ganzer
Anhang ſo eingeſchüchtert daß die Verſammlung einſtimmig
beſchloß Emin Paſcha abzuſetzen und zum Gefangenen zu machen
Zugleich wurden alle ſeine Anhänger abgeſetzt und ihre Poſten
mit Rebellen beſetzt Die ſchlimmſten Aufrührer wollten Emin
Paſcha in Ketten werfen aber ſeine Soldaten ſelbſt erklärten ſie
würden nicht zugeben daß Hand an ihn gelegt werde

Emin wurde als Gefangener nach Redjaf gebracht und auch
Jephſon daſelbſt internirt Kaum aber war dies geſchehen als
die Machdiſten mit großer Macht ins Gebiet von Lado ein
brachen Jhr General Omar Saleh ſandte drei Derwiſche au
Emin um Unterwerfung zu verlangen Die auſſtändiſchen
Offiziere beſchloſſen Widerſtand zu leiſten warfen die drei
Derwiſche in den Kerker und ſandten Emin und Jephſon als
Gefangene nach Dufilé zurück Einige Tage ſpäter griffen die
Machdiſten Redjaf an eroberten es und errangen einen voll
ſtändigen Sieg ſie richteten ein großes Blutbad an große Beute
fiel ihnen in die Hände Weiber und Kinder wurden zu Ge
fangenen gemacht Unter allgemeiner Panik floh alles nach
Lahore alles im Stiche laſſend und die Baris ſchloſſen ſich den
Derwiſchen an Die Soldaten aber verlangten jetzt ſtürmiſch die
Freilaſſung und die Wiedereinſetzung Emins Dieſes geſchah
das Vertrauen kehrte zurück und unter der Führung Emins und
ſeiner ihm treu gebliebenen Offiziere wurden die Derwiſche ge
ſchlagen dieſelben zogen ſich zurück um Verſtärkungen ab
zuwarten

Die egyptiſchen Offiziere waren nun von Furcht erfüllt und
wollten Emin folgen und das Land verlaſſen Ein großer Theil
der Truppen war aber dagegen Jn dem Briefe Jephſons an
Stanley heißt es

Wir ſind wie in einer Rattenfalle, Sie laſſen uns weder
handeln noch zurückziehen Die Leute haben jedoch jetzt Ver
trauen zu Jhnen das heißt Zu Stanley und glauben daß Sie
vom Khedive geſandt ſind Dieſer Glaube kann uns retten So
bald Sie Kavalli erreichen ſchreiben Sie an den Befehlshaber
der Station Mſwa und erklären Sie ihm daß Sie Emin und
mich im Auftrag des Khedive zu ſehen und zu ſprechen
wünſchen Sollten Sie zu ſpät kommen ſo grüßen Sie meine
Bekannten

Jn einer Nachſchrift ſagt Jephſon er ſei ſich nicht klar
darüber was Emin machen würde die Situation ſei einfa
folgende Emin ſagt wenn meine Leute ziehen ſo ziehe i
auch Caſati ſagt wenn Emin geht ſo gehe ich auch die Ge
treuen ſagen wohin der Paſcha geht gehen wir auch

Am 18 Januar war Stanley in Kavalli und ſandte Briefe an
den Vefehlshaber der Station Mſwa wie Jephſon empfohlen
hatte und an dieſen ſelbſt ab Die Unſchlüſſigkeit Emins machte
Stanley Sorgen er ſchrieb darum an Jephſon

Jch bin gekommen um dem Paſcha zu helfen er muß mir
aber auch helfen und mir vertrauen ich komme um ihn zu ditten
in ſeiner eigenen Sache vernünftig zu ſein er iſt in allem Anderen
weiſe Jch will alles ſür ihn thun und ein halbes Dutzend
Paſcha s retten wenn ſie ſich retten laſſen wollen Jch würde
vor Emin niederknien und ihn bitten aber diesmal darf es kein
Schwanken geben es heißt Ja oder nein

Am 6 Febr hatte Stanley die Freude Jephſon in Kavalli
begrüßen zu können Emin war noch immer unentſchloſſen
Jephſon ſagte Niemand hält Emin zurück als Emin ſelbſt
und Stanley bemerkt Nur Gordon und Emin würden unter
ſolchen Verhältniſſen auf ihrem Poſten ausharren und es zurück
weiſen ſich durch Abmarſch zu retten

Stanley ſandte unterdeſſen Befehl an ſeine Arrièregarde daß
dieſe ihm nachkommen ſolle und ſchickte gleichzeitig Eilboten an
Emin Am 13 Febr kam ein Bote der einen Brief Emins mit
der alle elektriſirenden Kunde brachte daß Emin dicht bei Kavalli
mit ſeinen Dampfern vor Anker liege und die erſte Abtheilung
ſeiner Leute die mit ihm ausziehen wollten mitgebracht habe

Noch während der nun folgenden Vorbereitungen zum Heranu
marſch Emins ſchickte Stanley dieſen Brief ab Einin ſcheint bis
zum letzten Augenblick unſchlüſſig geweſen zu ſein ſelbſt die Leute
zu verlaſſen die ſich als Verräther an ihm erwieſen hatten
ephſon drohte ihm einmal mit den Worten Wenn Stanley sCrpedition in unſere Nähe kommt dann laſſe ich Sie verhaften

und gezwungen abführen Emin erwiderte er würde dem keinen
Schließlich aber obſiegte der GedankeWiderſtand entgegenſetzen
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an das Schickſal ſeiner Getreuen und Emin übernahm ihre eine gag Rußlands betrarhten darum auch ſchon als
ed RettungS renr der dein Rückmarſch nach der Küſte einen Monat

ſchwer krank

Politiſche Ueberſicht
Die italieniſchen Kammern ſind am Montag vor

mittag durch den König mit einer Thronrede eröffnet worden
in der es u a heißt

Jch empfinde Stolz darüber und alle Jtaliener könnendieſen Stolz theilen daß das Werk der Einheit und Freiheit
Jtaliens in ſolcher Weiſe gefeſtigt iſt daß wir weder Hinter
halte noch Gefahren zu fürchten brauchen talien hat in
30 Jahren geleiſtet was für andere Nationen die Arbeit von

ne war Mein Vater hat dem Vaterlande die
nabhängigkeit gegeben ich konnte demſelben mit Jhrer

Unterſtützung die Gleichheit aller Bürger geben Die An
wendung des neuen Gemeinde und Provinzialgeſetzes hat dar
bechean daß in Jtalien wohl Uneinigkeit unter einzelnen Jnu

ividuen beſtehen kann daß aber das Volk feſt zuſammenſteht
daß es Vertrauen zu den Einrichtungen des Staates hegt
und eines Sinnes iſt in der Liebe zum Vaterlande Die
Thronrede kündigt ſodann verſchiedene Vorlagen an
namentlich in betreff der Reform der Wohlthätigkeits
Anſtalten des Schutzes für das Leben der Arbeiter bei
der Ausübung ihres Berufes ferner Geſetzentwürfe zur
Verbeſſerung der Lehrergehälter ſowie um den Unter

in den Elementarſchulen einheitlich zu geſtalten
und die Staatsverwaltung zu vereinfachen und wohlfeiler zu
machen Italien habe die Kriſe überwunden unter welcher
Land wirthſchaft und Handel Jahre hindurch zu leiden gehabt
hätten m denſelben Zeit zur vollſtändigen Erholung zu

önnen werde die Regierung vom Parlamente erſt dann neue
teuern verlangen wenn das Staatsbudget ſich u die

natürliche Steigerung der öffentlichen Einnahmen werde gehoben
haben und wenn die r des öffentlichen Wohlſtandes es
geſtatten werde an denſelben heranzutreten ohne ihn einer
allzu fühlbaren Bedrückung auszuſetzen Dies werde aber nur
in dem Falle geſchehen wenn die geringe Differenz zwiſchen
den Einnahmen und Ausgaben welche das Parlament im
Vereine mit der Regierung zu beſeitigen trachte fortdauern
würde Die Thronrede ſagt der auswärtigen

olitik Sie haben in dem Wetteifer allgemeiner lebhafterhätigkeit die italieniſche Produktion begünſtigt Dieſer Schutz

darf nicht aus Mißtrauen und Argwohn hervorgehen
welche ohne allen Nutzen die Völker trennen noch darf er
Reformen verhindern welche indem ſie die Grenzſchranken
niedriger machen den Austauſch der Erzeugniſſe erleichtern und
die internationalen Beziehungen freundſchaftlicher geſtalten Sie

die induſtrielle Entwickelung des Landes jetzt auf eine

m

olide Grundlage geſtellt Die Regierung wird Jhnen vor
chlagen den Differential Tarif zwiſchen Jtalien und Frankreich

aufzuheben welchen Sie in einem Augenblicke des Ueberganges
als zeitgemäß billigten Dieſer Differential Tarif würde aber
ferner aufrechterhalten uns hindern zu einem freieren jedoch
ederzeit feſten Handelsſyſtem zu gelangen welchem meine

egierung ſich nicht entziehen wird wenn ſie unterſtützt wird
Durch die genannte Maßregel durch die ſtetige Befolgung einer
ebenſo feſten wie würdigen Politik ſtreben wir nach jener Ruhe
der Gemüther welche dem heiteren Charakter des italieniſchen
Volkes entſpricht und die beſte Garantie des Friedens iſt
Der Friede ſcheint in Europa heute mehr als je geſichert zu
ſein dank den Rathſchlägen der Großmächte dank meiner und
meiner Verbündeten Beſtrebungen Die Fragen welche den
e ſtören könnten ſind jedoch nicht ſämmtlich beſeitigt

ir werden daher fortfahren mit wachſamer Sorgfalt jedoch
ohne unſeren Staatshaushalt zu ſehr zu belaſten den Bedürf
niſſen unſerer Armee und Marine zu entſprechen welche die
Vertheidiger unſerer Einheit und Unabhängigkeit und mit
unſerem Recht der beredte Ausdruck unſerer Jntereſſen in der
Welt ſind Aber ich hege das Vertrauen daß es dank der
Weisheit der Regierungen und der klugen Vorſicht der Völker
nicht nöthig ſein wird die von allen vorbereiteten Waffen zur
Anwendung zu bringen Wir werden die Waffen auch in
Afrika niederlegen können wo der Erfolg welcher denjenigen
zufällt die ihn zu verdienen wußten unſere Politik derartig
begünſtigt hat daß uns ausgedehnte re geſichert ſind
und eine weite Aktionsſphäre künftig unſerem Einfluſſe geöffnet
iſt Jnternationale Vereinbarungen über welche unter unſerer
Theilnahme zur Zeit verhandelt wird werden uns wie wir

offen den Ruhm verſchaffen in einem Kontinent wo die
zarbarei noch in grauſamſter Form die Menſchlichkeit verletzt

derſelben wirkſame Dienſte zu leiſten Jnzwiſchen werden wir
in unſeren neuen Gebieten bei dem Herrſcher ſowie bei der

ken e zu unſerer ehrlichen Freundſchaft Vertrauen
haben der Civiliſation Eingang und Geltung verſchaffen Wie
in früheren ruhmreichen Zeiten wo das italieniſche Genie die
Grenzen der bekannten Welt ausdehnte werden alle aus
unſerem Werke Nutzen ziehen So gedenke ich mit meiner
Regierung und mit Jhnen den Namen des neuen Jtalien zu
einem geſegneten zu machen

Die Thronrede wurde an vielen Stellen mit lebhaften Bei
fallsrufen aufgenommen ſo insbeſondere nach den Worten
daß wir weder Hinterhalte noch Gefahren zu fürchten

brauchen, ferner nach dem Paſſus worin von den inter
nationalen Beziehungen geſprochen wird und nach den Worten
mit denen der König der Bemühungen des Dreibundes um
die Erhaltung des Friedens gedachte Nach Beendigung der
Thronrede erſchollen lang anhaltender Beifall und ſtürmiſche
Hochrufe auf den König

Der vatikaniſche Korreſpondent der Polit Korreſp betont
daß die Gerüchte von Einwendungen des Heiligen
Stuhles gegen die angeblich geplante Verlobung
des italieniſchen Kronprinzen mit der Prinzeſſin
Klementine von Belgien völlig unbegründet ſeien
Der Vatikan könne eine Verbindung des katholiſchen Prinzen
mit einer katholiſchen Prinzeſſin nur wünſchen Auch konnte
der heilige Stuhl dem angeführten angeblichen Plane gegen
über gar nicht in die Lage kommen Stellung zu nehmen da
in dieſem Falle keinerlei Dispens erforderlich wäre Er werde
e auch künftig keinerlei Gelegenheit haben Einſprache zu

erheben

Der ſchweizeriſche Nationalrath und der Ständerath
u am Montag eröffnet worden in dem erſteren hielt der

räſident Haeberlin in dem letzteren der Präſident d
die Eröffnungsrede Beide Präſidenten erwähnten dabei das
Geſetz über Einſetzung eines Bundesanwalts Präſident Hoff
mann äußerte

Das Zutrauensvotum welches die Bundesbehörden er
lten haben wird dieſelben ermuthigen auch fernerhin getreu
n Ueberlieferungen unſeres Landes ebenſo die Erfüllung

völkerrechtlicher Verpflichtungen zu ſichern als ſtark im Be
wußtſein ſeines guten Rechtes Angriff auf ſeine Freiheit
und Selbſtändigkeit zurückzuweiſen

Das wiener Fremdenblatt konſtatirt in einer Polemik dem
Braſhdanin gegenüber daß es das öſterreichiſche Intereſſe

bei dem Miniſterwechſel in Rumänien mit aller Ruhe

Sen r gegribe c in daseshorn zu ſtoßen Man er niedes Ereigniß

einen Sieg ſterreichs zu begrüßen Die öſterreichiſch
ungariſche Politik ſuche eben in den Balkanländern nichts
weiter als die Erhaltung freundnachbarlicher Beziehungen

Dem Nework Herald wird aus Rio de Janeiro ge
meldet daß ſich kein ernſtlicher Widerſtand gegen die pro
viſoriſche Regierung bemerkbar mache nur geringfügige
Straßenkämpfe ſeien in Bahia und Maranhao vorgekommen
wobei ſechs Perſonen getödtet und mehrere verwundet wurden
Alle Großkaufleute die Direktoren der deutſchen engliſchen
und braſilianiſchen Banken erklären die Situation für be
friedigend und haben Vertrauen zu der Regierung Die
gegenwärtige Lage in Braſilien ſoweit ſie aus den
telegraphiſchen Nachrichten erkennbar iſt dürfte übrigens
nach einer offiziöfen Auslaſſung der Nordd Allg Ztg
den Mächten Anlaß zur Beunruhigung nicht geben der pro
viſoriſchen Regierung fehle es anſcheinend weder an der Macht
noch an dem Willen die Ordnung aufrecht zu erhalten Es
liege daher auch kein Bedürfniß vor deutſche Kriegsſchiffe nach
Rio zu ſenden

Wie heute aus Kairo gemeldet wird ſammelt der Machdi
neuerlich um Omdurman eine Streitmacht um die Stellung
von Dongola zu verſtärken man glaubt er beabſichtige einen
neuen Einbruch über die egyptiſche Grenze um für die Nieder
lage bei Toski Rache zu nehmen Die Derwiſche haben ihren
Poſten am Nil bis Suarda vorgeſchoben machten wiederholt
Einfälle in Abeſſynien und ſind Herren des größten Theiles
der AequatorialProvinzen

2

Kleinere telegravhiſche Mittheilungen
Wien 25 Nov Der König und die Königin von

Dänemark ſind heute incognito hier eingetroffen und von dem
Herzoge und der Herzogin von Cumberland ſowie dem däniſchen
Geſandten am Bahnhofe empfangen worden Die Herrſchaften
ſind im Palais des Herzogs von Cumberland abgeſtiegen

Konſtantinopel 25 Nov Der italieniſche Botſchafter
n von Blanc iſt wegen Ablebens ſeiner Mutter von hier

abgereiſt
2

Deutſches Reich

Berlin 25 Nov Der Kaiſer reiſte geſtern nachmittag
einer Einladung des Grafen Philipp Eulenburg des Geſandten
in Oldenburg zur Jagd entſprechend nach Liebe nberg Die
Kaiſerin Auguſta erfreut ſich des allerbeſten Wohlbefindens
und wird noch etwa bis zum 10 Dez in Koblenz verbleiben und
hierauf nach Berlin zurückkehren Die Kaiſerin Friedrich
konnte ihren beabſichtigten Ausflug nach Delphi nicht unter
nehmen da der Winter im mittleren Griechenland ſchon jetzt mit
ziemlicher Heftigkeit hereingebrochen iſt und ſowohl Schnee
geſtöber als auch anhaltende Regeutage die Wege ziemlich
unpaſſirbar gemacht haben Die Kaiſerin beſuchte deshalb von
Nauplia aus nur noch Palimidion woſelbſt ſie einen halben
Tag mit photographiſchen Aufnahmen der Stadt des Hafens und
der äußerſt romantiſchen Umgebung zubrachte Den photo
graphiſchen Apparat handhabt die Kaiſerin ohne jede fremde
Hilfe Die Behörden von Palimidion hatten der hohen Frau
eine äußerſt herzliche Aufnahme bereitet Man fürchtet daß das
unfreundliche Wetter auch den Ausflug nach Olympi a
beeinträchtigen wird Zu Ehren des deutſchen Geſchwaders
gab der Gouverneur Graf Zichy geſtern in Fiume ein Mahl
an welchem der Contre Admiral Hollmann mit dem ganzen
Stabe der Herzog von Mecklenburg viele hohe öſterreichiſche
Offiziere und die Spitzen der Civilbehörden theilnahmen Während
der Tafel gedachte Graf Zichy der hohen Miſſion welche der
dentſche Kaiſer im Intereſſe des europäiſchen Friedens
unternommen habe Redner ſagte Alle Blicke richten ſich auf
Deutſchlands mächtigen Herrſcher der an der Spitze ſeiner
tapferen Kriegsmarine die Friedenspalme in der Hand Europa s
Reiche aufſuchte Und nun iſt auch uns vergönnt unſere treuen
Bundesgenoſſen wiederzuſehen Mit ihnen vereint wollen wir
nun unſere Gläſer erheben auf das Wohl Sr Majeſtät des
deutſchen Kaiſers dem die Welt den Frieden verdankt Se Maj
der Kaiſer und König Wilhelm II lebe hoch Contre Admiral
Hollmann dankte in herzlichſter Weiſe

Berlin 25 Nov Jn der heutigen Reichstags
ſitzung wurde zunächſt die Berathung der von den Abgg
Aichbichler u Gen und Lohren eingebrachten Geſetz
entwürfe betr die Abänderung und Ergänzung der Gewerbe
ordnung vom 1 Juli 1883 Frauen und Kinderarbeit
Sonntagsruhe fortgeſetzt

des Reichstages vor Weihnachten nicht in der Abſicht der
Regierung Der Reichstag ſoll vielmehr um den 15 Dez in
die Ferien gehen ſodaß die 2 Leſung des Sozigliſtengeſetzes
erſt im Januar n J erfolgen wird

Die Köln Ztg ſchreibt in einer Beſprechung über die
Berathungen der Sozialiſtengeſetzkommiſſion Hier
und da beginnt man bereits ernſtlich mit der Möglichkeit zu
rechnen daß Fürſt Bismarck den Reichstag wegen der
Haltung der Nationalliberalen auflöſen werde Eine der
artige Auflöſung wäre unſeres Erachtens ein ſchwerer Fehler
ſie würde unſer Parteiweſen in einen Wirrwarr ſtürzen in
welchem Freunde und Feinde ſich kaum noch erkennen und
unterſcheiden könnten Wir halten deshalb vorläufig ein ſo
unbegreifliches Vorgehen für ausgeſchloſſen So ſchwierig die
Sache auch liegt ſo ſind wir doch davon überzeugt daß ſie
nicht jenen Ausgang nehmen wird der den Radikalen ſchon
in der bloßen Vorſtellung ſoviel Vergnügen bereitet Das
Endergebniß wird vielmehr wohl ſein daß das Sozialiſten
geſetz im weſentlichen in der Geſtalt welche es in der Kom
miſſion angenommen hat dauernd Geſetz werden wird und
daß daneben ein zeitlich beſchränktes Geſetz geſchaffen wird
welches der Regierung auf eine beſtimmte Friſt die Aus
weiſungsbefugniß ertheilt Die Deutſchkonſervativen können
zu einer derartigen befriedigenden Löſung viel beitragen wenn
ſie ſich ebenfalls auf den Boden ſtellen auf welchem die beiden
übrigen Kartellparteien ſich zuſammengefunden haben

Nach offiziöſen Mittheilungen ſteht jetzt auch die Jnangriff
nahme desjenigen Abſchnittes der allgemeinen Wege
ordnung welcher die erzwingbare Wegebaupflicht betrifft
wozu nach preußiſchem Recht die Anlegung und Unterhaltung
von Chauſſeen bekanntlich nicht gehört in naher Ausſicht und
zwar ſoll wenn auch ſelbſtverſtändlich auf einer gemeinſamen
und rechtlichen Grundlage entſprechend den mehrfach in der
Landesvertretung hervorgetretenen Wünſchen je nach demhervortretenden Bebürfmiß provinziell vorgegangen werden

Zunächſt ſoll bezüglich der Provinz Sachſen aus welcher
der Wunſch einer prinzipiellen Veränderung des Wegerechts

ei enug uwelches ruſſiſche chauviniſtiſche Journale a 1
am dringlichſten hervorgetreten iſt der Anfang gemacht werden
und wird mit Beſtimmtheit gehofft ſchon dem nächſten Land
tage eine entſprechende Vorlage machen zu können

Wie heute verlautet läge die vielfach gewünſchte Schließung

Der ar emoerge Miniſterpräſident v Mittnacht iſtam Sonnabend zum Beſuche des Reichskanzlers Fürſten Bismarck
in Friedrichsruh eingetroffen

Die auch in unſere Zeitung übergegangene Notiz der
B Z daß der General Lieutenant v Häniſch kom

mandirender General des 4 Armeecorps beabſichtige ſeinen
Abſchied einzureichen wird von der Kreuzztg als eine Erfindung
bezeichnet

Die Bergleute im Saargebiet beabſichtigen in den
nächſten Tagen eine Petition an den Kaiſer durch ihre Ver
trauensmänner zu richten in welcher ſie um die kaiſerliche Ver
mittelung bitten nachdem eine Petition an das Oberbergamt im
Bonn ohne Antwort geblieben war Es wird u a auch um die

Wiederanlegung derjenigen Bergleute gebeten welche lediglich
in ihrer Eigenſchaft als Wortführer der Kameraden ans derArbeit entlaſſen worden ſind ohne daß ſie ſich ſonſt ein Ver

ehen hätten zu Schulden kommen laſſen Derartige Entlaſſungen
ind noch in jüngſter Zeit vorgekommen

Wir haben ſ Z mitgetheilt daß von mehreren wirth
ſchaftlichen und induſtriellen Vereinen in dieſem Herbſt eine
Kommiſſion nach England entſendet worden iſt um die
dortigen Arbeiter verhältniſſe aus eigener Anſchaüung
kennen zu lernen Dieſe Kommiſſion hat während ihres Aufent
haltes in England periodiſch tagebuchartige Berichte an die Vor
ſtände der betr Vereine abgeſtattet welche den Zweck hatten die
empfangenen Mittheilungen und Eindrücke zu fixiren und die
Vorſtände über dieſelben auf dem Laufenden zu erhalten Die
Form dieſer Berichte und der Umſtand daß ſie vertranliche
Mittheilungen von den verſchiedenſten Perſonen enthielten
machten dieſelben zur Veröffentlichung ungeeignet ſie waren
daher ausdrücklich als vertraulich bezeichnet Um das von der
Kommiſſion geſammelte Material jedoch auch im allgemeinen
Jntereſſe zu verwerthen iſt ein ſtreng ſachlicher Bericht an
gefertigt der fich als Entwurf unter der Preſſe befindet und in
Verſammlungen die bereits auf den 13 und 14 Dez d J aus
geſchrieben ſind feſtgeſtellt und dann der Oeffentlichkeit übergeben
werden ſollte Unter dieſen Umſtänden iſt es wie die Berl
Pol N mittheilen zu bedauern daß die urſprünglichen mehrfach
nicht direkt zur Sache gehörendes Material enthaltenden Reiſe
berichte die demgemäß auch zu irrthümlichen Schlußfolgerungen
Gelegenheit geben können durch Vertrauensbruch oder ſagen wir
augenſcheinlich durch Diebſtahl in die Hände der Redaktion des

Berliner Volksblatt gelangt ſind welches mit der Veröffentlichung
derſelben bereits begonnen hat Ein Strafantrag wegen un
berechtigten Nachdruckes iſt bereits gegen das genannte Blatt ge
ſtellt worden

Straſtburg i 25 Nov Der Statthalter hat zum
Beigeordneten des Bürgermeiſters von Straßburg den Rechts
anwalt De Leiber Mitglied des Gemeinderaths ernannt

r Leiber iſt Altdeutſcher

München 25 Nov Die Kammer der Reichs räthe
hat den Geſetzentwurf betr die Herſtellung von Doppelgeleiſen
ſowie den Militäretat ohne Debatte und einſtimmig an
genommen

Halle den 26 November
Die Stadtverordnetenverſammlung beſchäftigte

ſich in ihrer geſtrigen öffentlichen Sitzung mit der An
gelegenheit der Bepflanzung der Pulverweiden ec
welche der Petitionskommiſſion überwieſen wurde mit Feſt
ſtellung einer Fluchtlinie in der Gr Klausſtraße Ent
ſchädigung von Baulandabtretungen in der Geiſt
ſtraße und Kl Märkerſtraße Lage der Stadtbahn
geleiſe an der Waiſenhausmauer Dann wurde ein Beſchluß
gefaßt zur Vertretung der ſtädtiſchen Jntereſſen bei der Ver
längerung der Brücke in der Berlinerſtraße für die
Volkskaffeehalle an der Moritzbrücke wurde der freie
Kanalanſchluß gewährt ein Vertrag mit Hrn Delius über Aende
rungen und Neubeſchaffungen für das s s s be
ſchloſſen ebenſo die Vermehrung der Mitglieder der Miethsſteuer
Einſchätzungskommiſſion Außerhalb der O wurde ein
vorliegendes Statut für die Wahl eines achten unbeſoldeten
Stadtrathes angenommen zur Wiederbeſetzung der Zweiten
Bürgermeiſterſtelle eine Kommiſſion gewählt dann die
Königſtraßenkanalangelegenheit beſprochen und zunächſt
die Reinigung des Kanales beſchloſſen endlich die Genehmigung
der Bedingungen für den Verkauf des Hauſes Südſtr 4 aus
geſprochen Die Nrn 10 bis 15 der O mußten vertagt werden
Weiterer Bericht folgt in einer der Beilagen

Mit dem um 12 hier eintreffenden Magdeburger Perſonen
zuge traf geſtern mittag der Herzog von Anhalt mit ſeiner
Gemahlin hier ein und reiſte um 2 Uhr nach Sondershauſen
weiter Jn der Zwiſchenzeit verweilten die Herrſchaften im
Fürſtenzimmer des Bahnhofs

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Der Direktor des hannöverſchen Reſidenztheaters Hr

Wald mann hat den Berichterſtatter des Hann Cour Hrn
R Kohlrauſch höflichſt erſucht das genannte Theater ferner
mit ſeinem Beſuche nicht mehr zu beehren, da das Unternehmen
durch ſeine Kritiken geſchädigt würde
Theaterdirektors gegenüber erklärt nun die Redaktion des Hann
Cour Da wir nicht geſonnen ſind Hrn Waldmanns Auf
faſſung von den Aufgaben der Kritik welche auf der in Theater
kreiſen ſehr verbreiteten Verwechſelung der Begriffe Kritik und
Reklame zu beruhen ſcheint zu der unſeren zu machen ſo ſehen
wir uns genöthigt für die Zeit von Hrn Waldmanns Direktions
ſang die Berichterſtattung über das Reſidenztheater einzu
tellen

Gerichtsverhaudlungen

Berlin 25 Nov Der Strafprozeß gegen den Veranſtalter
des bekannten Reſauer Spuks, den früheren Dienſtknecht
Karl Wolter tauchte heute in fünfter Jnſtanz wieder vor dem
Kammergericht auf Das Schöffengericht in Werder hatte
bekanntlich den Angeklagten wegen vier von ihm verübter ſelbſt
ſtändiger Handlungen des groben Unfugs zu vier Wochen Ge
fängniß verurtheilt die Strafkammer zu Potsdam dagegen nur
zwei Unfugsfälle für erwieſen erachtet aber dennoch daſſelbe
Strafmaß wie der erſte Richter angewendet Wegen dieſer
reformatio in pejus hob das Kammergericht in der Reviſions

inſtanz am 29 Mai d J die Vorentſcheidung auf und wies die
Sache behufs anderweiter Entſcheidung wieder an die Straf
kammer zu Potsdam zurück welche nun am 29 Sept die Strafe
auf zwei Wochen Gefängniß feſtette Hiergegen legte der An
geklagte wiederum Reviſion ein indem er dieſe Entſcheidung
ſowohl in thatſächlicher als rechtlicher Beziehung angriff und
namentlich auszuführen ſuchte daß der äußere Beſtand der öffent
lichen Ordnung durch die inkriminirten Handlungen nicht verletzt
worden alſo auch nicht grober Unfug anzunehmen ſei Der
Strafſenat wies indeß in Rückſicht auf die betreffende that
ſächliche ohne erſichtlichen Rechtsirrthum geſchehene Feſtſtellung
des Vorderrichters die Reviſion zurück

Poſen 25 Nov Das Schwurgericht verurtheilte
heute den Schieferdeckerlehrling Kaſimir Binder welcher am
19 Auguſt im Gerichtsgefängniß den Wirthſchaftsbeamten
Wladislaus mittels eines Meſſerſtiches tödtete zu acht
Jahren Zuchthaus

Dieſem Vorgehen des
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Provbinzial Nachrichten
Kalbe 25 Nov Jn der heute vollzogenen Stadtvek rdnetenwahl wurden gewählt 3 Abthla einſtimmi

Sattlermſtr Rückmann Rentner Schwenke und Gaſtwirt
Blemke 2 Abthlg leider Haßfurth und Sattlermeiſter Müller 1 Abthig Kreisbaumeiſter Creuzfeldt

brikbeſitzer Nicolai und Fabrikbeſitzer Brückner DieJeden ung war r grring ſo wählten z B von den
465 Wahlern der 3 Abthe ung nur 39 und von dieſen waren
es allein 21 Lehrer die vom Wahlrecht Gebrauch machten

mmitzſch 25 Nov Bei der heutigen Stadtverordneten l en unter ſehr mäßiger Vetgelligung von der
erſten Kot der Gerbermſtr Lantzſch von der zweiten Gaſt

hofsbeſißer Griehl einſtimmig wiedergewähtt Die 30 an
weſenden Stimmen der dritten Abth ren ſich in Gruppen
von 12 10 und 8 Stimmen weshalb eine engere Wahl ſtatt
zufinden hat

4 Wahlkreis Kalbe Aſchersleben 25 Nov Für die
bevorſtehende Reichstagswahl werden in unſerm Wahlkreiſefolgende Kandidaten duſgeſtellt Von den Kartellparteien Amts

rath v Dietze Barby von den Deutſchfreiſinnigen Rechts
anwalt Caſſel Berlin von den Sozialdemokraten Hutfabrikant

eine Halberſtadt Es dürfte in unſerm Kreiſe einen harten
ahlkampf geben

g Lützen 25 Nov Bei der heutigen Ergänzungswahl
zur Stadtvero rdneten Verſammlung wurden gewählt
in der III T Gerichtsvollzieher Höfer in der II Abthlg
Kfm F Schmidt in der I Abthlg Stadtgutsbeſitzer Heyne
Von 393 ſtimmberechtigten Wählern übten 59 ihr Wahlrecht aus

4 Weiſtenfels 25 Nov Der von hier gebürtige und bisher
als erſter Lehrer an der Taubſtummen Anſtalt zu Metz thätig
eweſene Lehrer Reuſchert iſt zum 1 Jan als Direktor an
ie Taubſtummen Anſtalt zu Straßburg berufen Nun

mehr wird auch die Kanaliſation des Stadttheils weſtlich des
Baches in Angriff genommen Der Koſtenanſchlag beläuft

ſich Mit 20,679 35 M Die Ausführung wird auf drei Jahre
vertheilt

K Magdeburg 25 Nov Jn der Nacht zum Sonntag ent
ſtand gegen 1 Uhr in dem Wäſchereigebäude der ſtädtiſchen
Krankenanſtalt ein größeres Feuer das ſich durch den Fahr
ſtuhl ſchnell nach den oberen Stockwerken ausdehnte Beim Ein
ireffen der Feuerwehr ſchlugen bereits die Flammen zum Dache
heraus Nach dreiſtündiger Thätigkeit waren die Löſcharbeiten
beendet Faſt der geſammte bedeutende Wäſchevorrath iſt ver
loren gegangen Der von der Leipziger Feuerverſicherungsanſtalt
z en Schaden dürfte ſich auf ungefähr 25 30,000 M

elaufen

W Freyburg 24 Nov Bei der geſtern und vorgeſtern von
Hrn Baron v Helldorf Gleina abgehaltenen Treibjagd
wurden von 22 Schützen 427 Haſen erlegt Das Ergebniß darf
als ein ſehr günſtiges bezeichnet werden

K Salzmünde 25 Nov Beim Brotſchneiden verletzte ſich
am Freitag ein Arbeiter von hier am Daumen der linken Hand
in geringfügiger Weiſe Der Mann achtete nicht weiter hierauf
doch bald ſchwollen die Hand und der Vorderarm in bedenklicher
Weiſe an Es ſtellte ſich herans daß eine Blutvergiftung
eingetreten war und der Mann mußte deshalb in der halleſchen
Klinik Hilfe ſuchen

K Erfurt 25 Nov Jn ſämmtlichen Gaſthäuſern des Land
kreiſes Erfurt findet man ſeit geſtern folgende Bekannt
machung Nach den Anordnungen des Kriegsminiſteriums ſollen
die für die königlichen Militär Magazin Verwaltungen erforder
lichen Naturalien unmittelbar von den Produzenten ohne
Vermittelung von Zwiſchenhändlern gekauft werden
Das Proviantamt zu Erfurt kauft von jetzt an Roggen Hafer
und Stroh und fordert Beſitzer ſolcher Naturalien hiermit auf
mit Angeboten nebſt Proben ſich an daſſelbe zu wenden Jn
Möbisburg verſetzte am Abend der KirchweihfeſtNachfeier ein
waltersleber Burſche von Eiferſucht getrieben einem Arbeiter
mehrere Meſſerſtiche Ein Stich durchbohrte die Naſe ein
anderer traf den Rücken Andern Tages empfand der Walters
leber Reue und übermittelte dem Verletzten eine Buße in Höhe
von 500 M Jn Hochheim wurde heute in Gegenwart
einer Gerichtsabotdnung die vor 9 Tagen geſtorbene 8 jährige
Wittwe Dölle wieder aus dem Grabe gehoben und der Leichnam
durch den Kreisphyſikus ſezirt Es ſollte feſtgeſtellt werden ob
die Frau an Altersſchwäche oder infolge eines Unglücksfalles ge
ſtorben ſei

Aus dem Kreife Schleuſingen 23 Nov Hr Regierungs
räſident v Brauchitſch aus Erfurt war in dieſer Woche im

hieſigen Kreiſe anweſend und beſuchte u a die neu hergerichtete
Kirche in Altendambach und die Lazarethe in Schleuſingen
Neundorf Hier liegen immer noch 18 Perſonen an Unter
leibstyphus danieder Von 57 Erkrankten ſind 4 geſtorben

Für die Korbflechter in der Umgegend von Lichtenfels a M
iſt ein Wanderzeichenunterricht eingerichtet worden
Jn nächſter Zeit wird wie die Henneb Ztg mittheilt das
elektriſche Licht auch in Suhl ſeinen Einzug halten Jn
einer der größten dortigen Gewehrfabriken ſoll nach Jnbetriebſetzung
der neuen Dampfkeſſelanlagen ein Theil der Betriebskraft zur
Erzeugung elektriſchen Lichtes verwandt werden Ein be
klagenswerther Unglücksfall hat ſich in Ratſcher ereignet
Der Gaſtwirth Lenz ſtarb an Blutvergiftung L hatte die
Hände in Waſſer gewaſchen in dem ſeine Angehörigen Strümpfe
gewaſchen hatten und dabei nicht beachtet daß er auf der linken
Dand eine Verletzung hatte Nach 20 Stunden war der Mann
eine Leiche

Dem Lehrer Wächter zu Bennſtedt im Mangfelder See
kreiſe iſt der Adler der Junhaber des Königlichen Haus Ordens

burg Hausbeſitzer und Tiſchlermeiſter Duyſing das Allgemeine
Ehrenzeichen verliehen

Vor einiger Zeit wurde auf der Grube Andreasberger
Hoffünng bei St Andreasberg eine ziemlich bedeutende
Silberader entdeckt Es mußten deshalb zur Ausarbeitung der
ſelben noch 50 Vergleute eingeſtellt werden Am 20 d fand ſich
auf derſelben Grube ſogar Golderz in großer Menge

Vermiſchtes

Die land wirthſchaftliche Ausſtellung in Tiſfſlis
wurde am Montag geſchloſſen Eine goldene Medaille er
hielten Eckert Berlin Ramſon und Simms London Mars
Söhne Paris

Großfeuer in der Steinweg ſchen Pianoforte
fabrik Am Montag mittag brach in dem zweiten Stocke der
Steinweg ſchen Pianofortefabrik in Hamburg als die Arbeiter
kurz nach 12 Uhr die Fabrik verlaſſen hatten Großſeuer aus
welches auch das dritte Stockwerk ergriff Nach zweiſtündiger
Löſcharbeit gelang es das Feuer auf ſeinen Herd zu beſchränken
Der Schaden ſoll ein bedeutender ſein da ſich in dem gänzlich
ehrten zweiten Stocke eine große Anzahl fertiger Jnſtrumente
efand An dem Schaden ſind vorwiegend engliſche Verſicherungs

Geſellſchaften betheiligt

Der Unfal welcher ſich wie bereits gemeldet in der
Schlägel und Eiſen bei Eſſen a d Ruhr ereignete be

teht nach einer Meldung der RheiniſchWeſtfäliſchen Ztg in
einer unbedeutenden Beſchädigung der Schachtzimmerung Die
Belegſchaft welche Freitag nachmittag eingefahren war iſt am
Sonnabend abend geſund und wohlbehalten wieder ausgefahren

4

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Halle 26 Nov Halleſche Zuckerraffinerie Jn einer

peſtern abgehaltenen Sitzung hat der Aufſichtsrath nunmehr
beſchloſſen der i die Vertheilung einerDividende von 12 Proz vorzuſchlagen Die unſern Leſern
bereits mitgetheilten Zahlen des Rechnungsabſchluſſes ſind nach
nunmehr erfolgter Reviſion im weſentlichen beſtehen geblieben

Berlin 26 Nov Fernſprech Nachrichten der Saale Ztg
Das Betriebsergebnis der KaſchauOderberger Eiſenbahn
für 1889 iſt ſo günſtig daß die öſterreichiſche Staatsgarantie gar
nicht beanſprucht wird die ungariſche nur zu einem geringfügigen
Betrage Jn der geſtrigen Hauptverſammlung der Nord
deutſchen Brauerei wurde die Dividende auf 5 Proz feſtgeſetzt
Der amtliche Eſſener Börſenbericht lautet wie folgt Die
Nachſrage der Verbraucher für rig Abſchlüſſe in Kohlen
und Koks iſt ſehr lebhaft Mehrfacher Waggonmangel hat die
o Ferun und den Verſandt in vergangener Woche ungünſtig beein
lußt Jn die Bank von Englandfloſſen geſtern 290000 Pfund
Gold aus Rußland aus derſelben gingen 10,000 Pfund nach
Valparaiſo Aus Wien Nach einer athener Meldung der
Pol Korr ſchließt der griechiſche Staatshaushalt miteinem Ueberſchuß von 10,885,735 Drachmen Die z ünrkgrr
Börſenhalle bringt die Nachricht daß die NobelTruſtCompagnie mit dem Kartell deutſcher Pulverfabriken
einen Vertrag abgeſchloſſen habe und demnächſt das Abkommen
ohne Zweifel genehmigt werde

Magdeburg 25 Nov Jn der heutigen Generalverſammlung der
Bruſonwerke erklärte auf die Interpellation eines Aktionärs der Vorſtand
daß für die eingegangenen Aufträge die verſchiedenen Sorten Roheiſen größten
theils gedeckt ſeien Das Werk brauche viel Halbfabrikate und dieſe ſeien größten
theils gedeckt zu Preiſen die unter den jetzigen notiren Der Bedarf an Kohlen
ſei auf ein Jahr gedeckt Der Verwaltung wurde Entlaſtung ertheilt Die Zahl
der Aufſichtsrathsmitglieder wurde auf ſieben erhöht

Wien 25 Nov Telegr Eine Kundgetung der Anglo Oeſter
reichiſchen Bant in Angelegenheit der von der ſerbiſchen Regierung ver
fügten Reviſion der Salzvorräthe in Serbien ſtellt feſt I Die
bezügliche Kontrolle liegt innerhalb der vertragsmäßigen Befugniſſe der ſerbiſchen
Regierung 2 das von der Anglobank vertragsmäßig in Serbien vorräthig zu
haltende Salzquantum beträgt 40,000 Meter Centner die thatfächlichen Vorräthe
betrugen ſeit dem Beſtehen des Vertrages ſtets anſehnlich mehr und ſind augen
blicklich faſt doppelt ſo groß 3 ca des eingeführten Salzes werden ver
tragsmäßig aus Ungarn und Rumänien bezogen aufgrund beſtehender Verträge
mit den betreffenden Regierungen und zwar bezogen aus Staatswerken unter
behördlichem Verſchluſſe nach Serbien transportirt und von den ſerbiſchen Be
hörden zu zollamtlicher Behandlung übernommen Für ein geringes Reſtquantum

wird germaniſches ſizilianiſches und Seeſalz gleichfalls in vorſchriftsmäßigen
Qualitäten eingeliefert 4 beſteht keinerlei Vertragsverpflichtung der Anglobankdie Bücher bei den Niederiagen in ſerbiſcher Sprache zu führen 5 hat die
Anglobank während des ſiebenjähriges Betriebes des Salzmonopols keinerlei
Anlaß zu gegründeter Beſchwerde gegeben und iſt ſich bewußt den Vertrag ſtets

auf das gewiſſenhafteſte eingehalten zu haben

Der Schah von Perſien übertrug einer techniſchen Kommiſſion die
Prüfung des Projekts einer Eifenbahn von Teheran nach Enſeli

Das Bezugsrecht auf 500,000 M Aktien der Deutſchen Asphalt
Geſellſchaft zum Kurſe von 105 Proz iſt am 2 Dez ausznüben

Breslauer Depeſchen melden daß der baldige Abſchluß einer
Schleſiſchen Kohlen Konvention nahe bevorſtehe

Der Kölu Müſener Bergwerks Aktienverein hatte im
letzten Geſchäftsjasre einen Geſammtgewinn von 90,331 der zu Ab
ſchreibungen verwendet werden ſoll

New York 18 Nov Telegr Der Werth der in der vergangenen
Woche eingeführten Waaren betrug 11,786,297 Doll davon für Stoffe
2,730,682 Doll der Werth der Einfuhr in der Vorwoche betrug 8,978,867
Doll davon für Stoffe 2,649,268 Doll

BVörſe zu Halle g S
Halle 26 Nov Preiſe mit Einſchl der Maklergebühr für

1000 kg netto Weizen ruhig 168 bis 192 M Roggen
ruhig 175 bis 182 M Gerſte feſt Brau 180 bis
198 Mark bochfein bis 206 Mark bei wenig Angebot
Futter 140 bis 155 M Hafer feſt 158 bis 165 M
Mais 135 150 M Raps Rübſen Erbſen Viktoria ruhig
177 186 M Kümmel ansſchl Sack für 100 Kilo netto 38 M
Stärke einſchl Faß von 100 Kilo Jnhalt per 100 Kilo
netto Halleſche prima Weizen feſt 38,50 bis 39,50
abfallende Sorten billiger Preiſe per 100 Kilo netto
Linſen 2436 P Bohnen 17 18 M Lupinen M
Kleeſaaten ohne Geſchäft Futterartikel Futter
mehl fet 15 bis 15 Mark Roggenkleie10,00 10,50 Weizenſchalen 9,00 9,25 Weizen
grieskleie 9,00 bis 925 M Malzkeime helle 11,00 bis
12,00 dunkle 9,00 bis 10,50 Oelkuchen 14 50 bis
15,50 Malz 31,00 bis 32,50 Rüböl 68,00
Petroleum 25,00 Solaröl 0,825/309 knapp 17,50
bis 18 Spiritus 10,000 Liter Proz ruhig Kar
toffele mit 50 M Verbrauchsabgabe 52,00 M mit 70 M
Verbrauchsabgabe 32,60 M

Viehmärkte

Berlin 25 Nov Städtiſcher Central Viehhof
Amtlicher Bericht der Direktion Mit Einſchluß des geſtrigen

und vorgeſtrigen Vorhandels ſtanden zum Verkauf 4029 Rinder
8743 Schweine 1247 Kälber und 5496 Hammel Das Rinder
geſchäft wickelte ſich heute nach gutem Vorhandel ruhig ab Preiſe
ziemlich unverändert wie vorigen Montag Zum erſten male er
ſchienen heute aus Hamburg 20 amerikaniſche ſchwere und fette
junge Ochſen welche indeſſen ſchon an hieſige Schlächter verkauft
waren Der Markt wurde ziemlich geräumt Ia 57 60
IIa 47 53 IIIa 40 44 IVa 35 38 M für 100 Pfd Fleiſch
gewicht d i das Gewicht der vier Viertel auf welche der für
das Stück gezablte Preis aber nach Abzug des durchſchnittlichen
Werthes von Haut Kopf Füßen Eingeweiden oder Kram c
vertheilt worden iſt Trotz verhältnißmäßig geringen Angebots
vollzog ſich in Sch weinen der Markt ſehr langſam und
ſchleppend da Lie hieſigen Schlächter ſich ſehr beſchränkten und
auch der Exportbedarf zurückgegangen war Die vorwöchigen

V 2 e 9 jſ g rvon Hohenzollern dem Kirchendiener an St Thomä in Merſe Preiſe konnten daher nicht erzielt werden und wurde nicht ganz
geräumt Auch heute waren Schweine angeblich engliſchen fran
zöſiſchen und italieniſchen Urſprungs und ſehr ſchwerer Qualität
am Platze die äußerlich ſehr vortheilhaften Eindruck machten
I 62 63 einzelne ausgeſuchte Thiere darüber II 59 61
III 55 58 M für 100 Pfd mit 20 Proz Tara Kälberhandel ruhig feine ſchwere Waare wiederum gzpucht und leicht
verkäuflich I 61 64 Pf II 48 856 Pf I 36 46 Pf
das Pfd Fleiſchgewicht Hammel erſuhren infolge der ge
ringen Zufuhr durchweg Preisaufſchlag und wurden bis auf
50 Stück frühzeitig ausverkauft auch der Vorhandel war ſehr
lebhaft L 46 50 beſte Lämmer Jährlinge bis 58 II 38 bis
43 Pf das Pfund Fleiſchgewicht

Offizieller Bericht über den Schlachtviehmark
auf dem ſtädtiſchen Viehhofe zu Lei pzig am 25 Nov 1889

Erziel te Preiſe per 50 kg in Mart für

L v v 123 7um Verkaufe 2 s 28 258 fanden s Se 68 3 35T I Qualität II Qualität II Qualität
250 Ninder davon

188 Ocheen es 26 u13 Kalben 88 8 l 12 164 Kühe 5 63 2 58 48 591 535 Bullen an 60 n 55 50 33 2151 Kälber 46 S 42 35 150 1463 Schaſvieh e595 Schweine davon 529 66bei 20 kg Tara

595 Landſchweine 67 S 64 2 60 529 66
Bakonier h S S1759 Stuc Schlachtvieſ

Anmerkung Das Schlachtgewicht bei Rindern wird mit Talgniexen berechnet

Geſchäftsgang Recht ſlau Flott Gut Schlecht

Die Köln per

Letzte Nachrichten
Brüſſel 26 Nov Telegr Der vormalige Unionsgeſandko

n Berlin Pendleton iſt in vergangener Nacht hier ge
torben

Berlin 26 Nov Fernſprech Nachrichten der Saale Ztg
veröffentlicht einen Brief des mit

Stanley und Emin Paſcha heimkehrenden deutſchen
Miſſionars Schynſe vom Auguſt Danach wäre der
arabiſche Einfluß in Uganda faſt vernichtet Der
verjagte König ſei zurückgekehrt und bekämpfe die Araber er
ſei chriſtlich geſinnt und habe die Miſſionare eingeladen
Uganda befreie ſich vom Jslam und öffne ſich den
Europäern

Die am Montag abend von der Deutſchen Kolonial
Geſellſchaft Abtheilung Köln und dem Afrika
verein deutſcher Katholiken auf dem Gürzenich in
Köln einberufene Antiſklaverei Verſammlung erfreute
ſich eines äußerſt zahlreichen Beſuches Der erſte Redner
war Lieutenant Gieſe der frühere Stationschef vonMpwapwa Dieſer von den Anweſenden mit Beifall begrüßt
verbreitete ſich über ſeinen zweiſährigen Aufenthalt im Jnnern
Oſtafrikas und ſchilderte ergreifend die Gräuel des Sklavenhandels
und des Sklaventransports ſowie die Charaktereigenſchaften der
Neger wobei er der katholiſchen Miſſion in Bagamoyo ſowie
allen anderen warmen Beifall ſpendet Der zweite Redner war
der Pater Amrain Generaloberer der deutſchen Benediktiner
für Oſtafrika Derſelbe erſchien in Begleitung von zwei Neger
knaben von denen einer aus Kamerun der andere aus dem Sudan
ſtammt ſowie einem ſ Z von Buſchiri gefangeuen deutſchen
Ordensbruder Er ſchilderte die Schickſale des Sklavenlebens und
die Befreiung des Negerknaben der einen ſeiner Peiniger ge
tödtet hatte und deſſen jetzige Erziehung Redner verlangte vor
allem daß den Fortſchritten des Jslams Einhalt geboten
werde beſonders im Sudan und Nordafrika und forderte
alle Bevölkerungskreiſe auf an dem Werke der Stklaven
befreiung ſich zu betheiligen Lebhafiter Beifall folgte dieſen
Ausführungen Die Verſammlung nahm 4 Reſolutionen an
Juſtizrath Wicher ſchließt darauf unter Mittheilung aus
wärtiger Sympathiekundgebungen und mit einem Hoch auf den
Kaiſer die Verſammlung

t

Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 25 Nov

8 Uhr morgens T Uhr nachmittags
Stationen Barom Therm Wind Stationen Barom Therm Wind

mr e rechtweiſ mm rechtweif12 B 12BMemel 7504 Se 8 Memel 76611 7 Se 4
Kiel 48 5 9 SSW 5 Hamburg 743 6 1 SSW sHamburg 750 1 4 S 7 Wien 62 7 0 S 3Borkum 44 8 4 S 8 Valentia 58 4 9 NW 3Münſter 750 3 5 SSW 6 Petersburg 758 0 2 S 2
Se e 575 75 7 Von S 4 SW 4erlin 9 tockholm 5 2 SBreslau 62 2 2 S 2 tIrſehriakn r r Ausſichten f d Witterung des 26 Nov
Friedrichöh 64 8 Kält Wetter veränderl Bewölk mäßünchen 62 0 3 S 2 weſil Winde ſtellenw Niederſchl ß

Allgemeine Ueberſicht der Witterung am 25 November
Ein tiefes Minimum von etwa 733 mm liegt an der mittleren norwegiſchen

Küſte ein Theilminimum über der Nordſee Auf den britiſchen Jnſeln wehen
ſtellenweiſe ſtürmiſche nordweſtliche im ſüdlichen Nordſeegebiete ſtarke bis
ſtürmiſche ſüdliche und ſüdweſtliche Winde Das Wetter iſt in Centraleuropa
wärmer im Nordweſten trübe ſonſt vielfach heiter Auf den britiſchen Jnſeln
wo Abkühlung eingetreten iſt ſowie im Nordſeegebiete haben ansgedehute Regen
fälle ſtattgefunden Scillh meldet 25 mm Regen

Beobachtung der Meteor Station zu Halle
25 Nov v U ab 26 Nov 7 U mrg

Barometer Millimeter 744 5 746 3Thermometer Celſius 4,3 2,9Rel Fenchtigteit 80 74Wind SW 2 SW 2 e

Waſſerſtäude
bedeutet über unter Rull
Sagle und Unſtrut Fall z Wuchs

Artern Brückenpegel 24 Nov 10,36 25 Nov 40,50 14
Weißenſels Oberpegel 12,381 2,34 4 edo Unterpegel 0,26 40,10 16 eHalle Unterh 25 Okt 1,761 26 Nov 41,761

Trotha 1,68 4 1,70 S 2Alsleben Oberpegel 24 Nov 12,23 25 Nov 2,31 2 S
do Unterpegel e 1,41 2 1,38 3 2Kalbe Oberp 1,40 1,36 4 udo Knterp 16,621 i 10Moldan Jſer Eger Elbe

Budweis 23 Nov 0,24 24 Nov 00,34 10 SPrag e 3 0,14 0,17 3 unJuungbunzia n 0,06 tun 9,15 S SPa rd u bi H 0,22 40,20 2Brandei e 0,20 nen nMelnick J 4 0,06 x 0,08 2 2Leitmeritz 0,20 0,22 2Auſſi J 0,08 0,10 2Dresden 24 Nov 1,00 25 Nov 01 1Torgau a J i 40,90 40,87 3 2Wittenberg 1,46 t1,41 5Roßlan 4 0 0,92 40,92 nBarby 1,29 7 1,25 4Magdeburg 41,32 7 1,26 6Tangermünde 1,78 1,76 2 SWzjttenberge e 1,61 41,60 1Dömitz Peg e 1,03 u 2Lauendburg 2 1,20 2 1,17 3
Beobachtet in der Mlilagszelt nach amtlichen Depeſchen der Königlichen

Elbſtromban Verwaltung

Fahrwaſſertiefen der Unſtrut
Am 22 November

0,96 m zwiſchen Artern und Ritteburg bei der Eiſenbahnhrücke

Fahrwaſſertiefen der Elbe,
Am 22 November

Sächfiſche Grenze bis Torgau
1,50 m bet der ſogen Steinhobe km 131,5
1,60 m bei Ammelgoßwitz km 138,5

Stroh Heu
Halle 26 Nov Gericht über Heu und Stroh Mit

etheilt von Walter Fritze Heu und Stroh Exportgroßgeſchäft
reiſe ohne Courtage Sämnitliche Preiſe für 50kg Roggen

Vaungſtroh Handdruſch 3,00 3,25 M Maſchinenſtroh
2,25 2,50 M Heu 3,25 3,75 Kleeheu 3,25 3,75 M
Prima Torfſtreu 1,70 M Sekunda Torſſtreu 1,60 M

dere gebot von gutem auswärtigem Wieſen und Kleeheu iſt
edeutend

C

Todes Auzeige
Heute Morgen 5 Uhr entſchlief ſanft nach länunſer guter Gatte und Vater der Buchhändler geren Leiden

Otto Martin Mähnert
e Um ſtilles Beileid bitten die trEisleben den 25 Reden gegen Sinterhliebenen

Doris Mähwuert und Kinder
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zum vor enkalterten inlcaut von

eRat Von eBerkin SW Friedrichüraſre

Prämie bei billigſter Proviſionsberechnung

wird auf u und franco zugeſandt

Ausverkauf
meines Kleiderstoſf und Confections lagers dauert ununterbrochen bis zum UDmzuge

Grosse Posten Haus ckefcter v mteretoffe Cheviots Damentuche
in gehr goliden Qualitäten sowie in grösster NMuter und Parben Auswahl

dopp breit Per Meter jelzt nur T Pf O Pf OO L Or osse Posten V er Gelee gämmtlich unter Garantie für Reino Wolle

p breit Per Meter jetzt nur R,50 eäntsl Jaquettes Mantelets
Dolmans Kragenmäntol S

Teko e und Grosser Schlamm
e Gr et Ans wahl i in Vilderhi e

An und Verkauf von Vörſen Effeeten per Caſſa Zeit und auf
Koſtenfreie Controlle aller Verlooſungen ſachgemäſze Anus

kunft in allen Börſenangelegenheiten ausführlicher Börfen Wochen

Unſere Muſter Ausſtellung Spüel waren
in der erſten Etage unſeres Geſchäftslokals

iſt eröffnet und laden wir Wiederverkänfer zur Beſichtigung
derſelben ein

Gebr Buttermileh
Halle a Landwehrſtraſze 8/9

aun Spiehragren mm
e lechtarbeiten Spritzmalereien Dominss von 30 Pfg bis 4 Mke Damen Schachbretter von 50 Pfg bis 6 Mk Lotto von

J e ee e
S e

S
S

S

empfiehlt in großer Auswahl billigſt

Steokhbecken Bilosts
W ar mfasehen in Kupfer Meſſing Zink

luhalationsap parale

FHar enn
nur eignes beſtes Fabrikat täglich friſch empfiehlt

e oh itla cherPoſtftraſze 10 und Große Ulrichſtraße

h

Bruch Chocoladoemeine gar reine à Pfund 1 übertrifft bei weitem an le anderen
Fabrikate gleicher Preislage bezüglich ihres reinen feinen Geſchmack s

Dieſelbe halte Gaſtwirthen und Privaten angelegentlichſt
fmieten E itiacherSoſtſtrabbe 10 und Große Ulrichſtraße

Feinste Tafol Chocoladen
von Ed Kleefeld Hannover beſtes deutſches Fabrikat

Schweizer Ghocooladen
von Ph Suchard Neuchatel

Van Houten s Cacao0O
Wurzener Bisquits

empfiehlt

Toh MiötlacherPoſtſtraße 10 und Große Ulrichſtraße Bs

ne

e

h äää

t

ha ſhis rn
S m ſſaſſe a WS C Rathhausgaſſe 910

in einfacher bis 3Zimmer Glosets eben

Zu Ich niedrigsten Preisen e

en et W eihinachts e Gesehenkken

Zaur Vorelle

S e Er e J S d c ee e S e S S S e e e e e ern W
in Papier und Leinwand der echte Struwelpeter 2 Mk 2e

ERGBBG Märchen cher
von Gumpert Hauff Andersen Grimm Hoſmann Lausehs 2e

uns engschriftenals Lederſtrumpf e Robinſon Goldgräber Prinz
Heinrich s Weltumſegelnung Waldlänfer Kamerungeſchichten

Proebel s Kinderbeschäftigungsmittel

O Pfg bis 2 Mk erſt nud Glocke Pochſpiel
eiipfiehlt zu t ſzerſt billigen Preiſen

Auswahlsendungen auf Wunsch annn

Neu eingeführt Grösste Auswalil
Spazier Stöcke

von den einſachsten bis elegantesten Sachen

Se S S kür Promenacdte Ball Sund Theater S
in Strauss und Mara S

but Federn SGiaze Crepe undAtias

Närnberg 1882 5 Lesaftlich gesekütrt Augsburg 1866

Specialgeschäàäft für runden

Dampfschornsteinbau
aus radialen Vormsteinen der Greppiner Werke unter dauernder

Garantie für die Stabilität bei allen Witterungsverhältnissen

Paletots S

Lina Sauerbier
Geiflſiraſte 57

vis vis der Adlerapotheke
Jnfolge der überall eingetretenen

höheren Preiſe bin ich im Stande durch
äußerſt günſtige Baar Einkäufe die bis
her geführten Preiſe zu meinem dies

rigen mit dem heutigen Tage be
ginnenden

WeihnachtsAusverkauf
noch bedeutend herabzuſetzen was meiner
werthen Kundſchaft bei ihren Einkäufen
wohl zum großen Vortheil ſein wird

Frb Dam Glacé Engl Wollh
hdſch 2 Kf nur 8054 von an
ſchwarze 4 Kf mit gefütterte
Raupeunnaht 1,75 Herren u
farbige 6 u 8Kf Damenhſch
2,50 12 Kf 3,50 von 2 au16 Kf 4 Pelz handſch

S feinſte Däniſche von 3 an
Hſch 4Kf 1,75 Reithandſchuh
6 Kf u Marke Hunde3 leder unzerreiße Wildlederb bar 3
für Herren S Echt engl Step
u Damen S per 3,50 Norde Aandhöndſch 4S lv 1 ,50 3TrikolöKf S Derby unzerreiß
40 für S c 3 Kf l 3 4 Kf I

l Herren 3,50 Ball u Ge50 9 S eſhaſt 8shandſch in
denkbar größter Auswahl

h Glacee und Wildlederhandſchuh
wäſcherei à Paar 5 9

rin Familien
u HandwerkerAigt i humaſchinen

i Solide Preiſe Reelle
S Garantie Reparag

S turen in eigener Werk
V ſtatt ſachgem u prompt

d E Schöning2 MechanikerRathhausgaſſe 13
Familien Nachrichten

TodesAnzeige
Nach Gottes unerforſchlichem Rathſchluß
entſchlief Montag mittags 12 Uhr
nach Jangem Leiden unſer guter Gatte
und Vater der Gutsbeſitzer

Karl Winter
im Alter von 63 Jahren

Die Beerdigung findet Donnerstag
den 28 November Nachmittags 2 Uhr
vom Trauerhauſe in Zaaſch aus ſtatt

Zaaſch und Ramſin 25 Nov 1889Die trauernden Hinterbliebenen

Rachruf
Jnfolge eines Unfalles verſtarb am

20 November er der Steinbrecher
G Gneiſt hier

Als Vorſtandsmitglied des hieſigen
Kriegervereins ſowie auch des Feuer
wehrvereins hat ſich derſelbe durch ſeine
Rechtlichkeit und Treue ſowie durch
ſein ſchlichtes kameradſchaftliches Weſen
ein bleibendes Andenken erworben
Der Krieger und Feuerwehrverein

zu Kaltenmark
e

Für den Inſeratentheil verantwortlich
König in Halle

Einmauerung von Dampfhkesseln jeden Systems

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Expedition Neue Promenade 1

c
h

e
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